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Arno Beckhoff  verlässt nach 18 Jahren den Verwaltungsrat

Sportclub Streetwear neu im Fanshop

Der harte Kern Ferne Liebe

Leandro Putaro Neustart in der Heimat

SA 03. APR 2021
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Gemeinsam für
Ihre Zukunft
Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg in eine 

erfolgreiche Zukunft. Steuerberatung 

ist unsere Kernkompetenz. Darüber 

hinaus sind wir Ihr Ansprechpartner für 

professionelle Beratungslösungen zu 

den Themen Gründung, Wachstum und 

Nachfolge.

Informieren Sie sich jetzt auf

schaetty.de oder vereinbaren Sie einen 

Termin unter 05246 9267-0.

Vorwort Raimund Bertels

SCV Freundeskreis

Die neue Sportclub Streetwear

Matze Haeder - Unser „300er“

Interview mit Arno Beckhoff

Ferne Liebe - „Der harte Kern“

Leandro Putaro stellt sich vor

Power-Sessions für Zuhause

Kader 2020/2021

Die Gegner im Porträt

Die Fuhrpark-Familie

Nachgefragt bei Frank Neitzel

• Urlaubs- & Erlebnisreisen
• Rund- & Studienreisen
• Fahrradreisen
• Kurz- & Clubreisen
• Städte-Reisen

• Musicals & Shows
• Adventsreisen
• Weihnachten & Silvester
• Vereins- & Gruppenreisen
• Tagesfahrten

Bus-Partner des SC VERL

Berliner Ring 53  •  33428 Harsewinkel
Telefon (0 52 47) 92 31-0
www.broeskamp-busreisen.de

E-Mail: info@broeskamp-online.de

Unsere aktuellen Reisekataloge
senden wir Ihnen gerne kostenfrei zu!
Reisebusse von 17 bis 82 Sitzplätzen
auch zum Chartern für Ihre Gruppe
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Liebe Sportclub Verl-Freunde,

Eine sportliche Situation, wie wir sie schon lange nicht 
mehr gekannt haben. Zwei Spiele gegen Saarbrücken 
und Zwickau, wo man ehrlich sagen muss, an dem Tag 
war unser Gegner das bessere Team und hat verdient 
gewonnen. Wir alle waren uns bewusst, dass solche 
Spiele mit Niederlagen in der 3. Liga unsere Mann-
schaft treffen können, aber wenn sie dann kommen, 
tun sie trotzdem richtig weh. Durch die vielen guten 
und sehenswerten Spiele unseres Teams hat man viel-
leicht auch ein wenig die Realität aus den Augen ver-
loren und nicht mehr darüber nachgedacht, dass jedes 
Spiel in der Meisterschaft, egal wie der Gegner auch 
heißt, ein super schweres Stück Arbeit bedeutet. Siege 
in der 3. Liga sind für uns nicht selbstverständlich. In 
so einer Situation ist es wichtig, schnell wieder aufzu-
stehen und sofort nach vorne zu schauen. Genau das 
haben unsere Jungs beim FC Bayern II eindrucksvoll 
getan - wieder 0:1 hinten gelegen, gekämpft und dran 
geglaubt und durch den Last Minute-Kopfballtreffer 
von Aygün Yildirim mit 2:1 gewonnen. Wahnsinn! Nun 
warten noch einige knackige Spiele auf uns:
Unterhaching zu Hause, am 17. März gegen Ingolstadt 
und am 20. März fahren wir nach Lübeck – zwei engli-
sche Wochen, die es in sich haben.

Bis Anfang März mussten wir die Lizenz-Unterlagen für 
die 2. Bundesliga und 3. Liga einreichen. Es war sehr 
viel Fleißarbeit und deshalb noch mal ein großes Dan-
keschön an Hans Katzwinkel, Sven Bröskamp und Bern-
hard Hartmann. Nach der offiziellen Pressemitteilung 
gab es natürlich viele Diskussionen bezüglich der Aus-
weichstadien in Gütersloh und Lotte und man könnte 
sicherlich auch stundenlang darüber diskutieren. Ich 
möchte hier aber nur kurz darauf eingehen und sagen, 
dass wir gegenüber unseren Wirtschaftspartnern und 
Sponsoren in der großen Pflicht stehen, sorgsam und 
gewissenhaft mit dem Geld, welches sie uns zur Ver-
fügung stellen, umzugehen. Und deshalb sind in der 
3. Liga das Stadion in Gütersloh und am Lotter Kreuz 
die wirtschaftlich sinnvollsten Lösungen. Weiterhin ist 
es natürlich unser primäres Ziel, alles Erdenkliche zu 
tun, dass wir weiterhin in unserer „SPORTCLUB ARENA“ 
spielen können.

In dem Sinne, bleibt alle gesund.  

Mit schwarz-weißen Grüßen

Vorwort
Präsident Raimund Bertels

SCV Freundeskreis
Wir stehen voll hinter unserem SPORTCLUB!

Herausgeber
SC Verl e.V. | Mit freundlicher Unterstützung der Inserenten

Geschäftsstelle
Poststraße 36, 33415 Verl | Telefon: 05246 – 925080

Redaktionelle Ansprechpartner
Mario Lüke (Marketing) | Norbert Meyer (Presse)
Roland Droste (Jugendbereich)

Marketing
Mario Lüke
Leiter Marketing | Medien | Kommunikation
E-Mail: mario.lueke@scverl.de | Mobil: 0172 / 5257095

Layout / Satz
Hirschgold Media | Jahnplatz 4, 33602 Bielefeld
Mail: info@hirschgoldmedia.de | Telefon: 0521 – 521 59 30Im

pr
es

su
m



6 7| 1924 MAGAZIN 1924 MAGAZIN | 



8 9| 1924 MAGAZIN 1924 MAGAZIN | 

sportclub-
Streetwear

Noch Platz im Kleiderschrank?

Dann deckt euch schnell mit der neuen 
Sportclub-Streetwear ein! Neu im Sorti-
ment: Der brandneue Hoodie und Pullo-
ver, das Shirt für die wärmeren Tage und 
der neue Sportbeutel.

Das neue Sortiment gibt es in schwarz 
und grau und in verschiedenen Styles. 
Unsere „Models“ Julian Stöckner, Matthi-
as Haeder und Julian Schwermann sind 
auf jeden Fall begeistert. 

Ab sofort in unserem Sportclub-Fanshop 
auf www.sportclub-verl.de



10 11| 1924 MAGAZIN 1924 MAGAZIN | 

Matze Haeder –
     unser –"300er "
„Ehrlich, vorbildlich, nie arrogant, immer freundlich. Und er kann mit der Murmel umgehen, wie 
kaum ein anderer“. Viel mehr, als Präsident Raimund Bertels, kann man einen Spieler gar nicht adeln. 
Matze Haeder hat sein mittlerweile 300. Spiel für den Sportclub absolviert und gehört damit offi-
ziell zur „Hall of fame“. Vor mehr als zehn Jahren, am 27. November 2010, absolvierte unser „Messi“ 
sein erstes Spiel für den Sportclub gegen Preußen Münster – und wir hoffen, dass noch ganz viele 
Schmankerl, Kabinettstückchen, Vorlagen und Tore dazu kommen. Matze, du bist überragend!

Volksbank

Kaunitz
Zweigniederlassung der Volksbank Delbrück-Hövelhof eG
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Montagematerial & Beschläge
im Bereich Fenster & Türen, 

Maschinen, Werkzeuge, 
Sicherheitstechnik und mehr...

120.000 Produkte
für das Handwerk

Sandbrink 9 | 33332 Gütersloh | Tel.: +49 5241 933-6 
Montag bis Freitag 7:00 - 17:00 Uhr

meesenburg.shop

Praxisneueröffnung
Wir freuen uns sehr, Sie ab dem 4.1.2021 
in unserer neuen Hausarztpraxis im  
Kornblumenweg 1 in 33758 Schloß Holte- 
Stukenbrock begrüßen zu dürfen.

Ihre Dres. Katja Grelka & Simon Eschrig
Fachärzte für Innere Medizin

Sprechzeiten
Mo, Di, Do: 8–18 Uhr
Mi und Fr: 8–13 Uhr

Kontakt
Tel: (05207) 95 990 00
Fax: (05207) 95 990 29
info@medicum-shs.de
www.medicum-shs.de
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–"Ich wollte immer

       etwas zurückgeben“
Arno Beckhoff legt sein Amt im

Verwaltungsrat nach 18 Jahren nieder

Arno Beckhoff, Sie sind seit Jahrzehnten eng mit dem 
Sportclub Verl verbunden. Was hat Sie in dieser Zeit 
angetrieben, was war Ihre Motivation?

Arno Beckhoff: „Die Geschichte zwischen mir und 
dem Sportclub hat im Prinzip mit meinem Eintritt 
in den Verein im Jahr 1966 begonnen. Ich habe zu-
nächst alle Jugendmannschaften und im Anschluss 
alle Seniorenteams durchlaufen, dies hat mir nicht 
nur sehr viel Freude bereitet, für diese Zeit war ich 
auch sehr dankbar. Da ich der Meinung bin, dass 
man als Mensch der Gesellschaft immer auch et-
was zurückgeben sollte, ist es bei mir der Sportclub 
Verl gewesen, den ich in all den Jahren mit Leib und 
Seele unterstützt habe.“

Wenn Sie auf die vergangenen Jahrzehnte zurückbli-
cken: Was waren für Sie in all dieser Zeit wichtige 
Meilensteine?

Arno Beckhoff: „Ein ganz wichtiger Punkt war die 
Spielzeit 1999/2000. Dort mussten wir damals die 
Qualifikation für die zweigeteilte dritte Liga errei-
chen, was wir ganz knapp geschafft haben und so-
mit zu den 50 besten Vereinen Deutschlands gehör-
ten. Das hat dem Verein und den Fans nicht nur viel 
Freude gebracht, sondern war richtungsweisend 
für die Zukunft des Sportclubs. Der zweite große 
Meilenstein war der Bau der Sportclub-Arena und 
somit sprichwörtlich mal in Steine, statt in Beine zu 
investieren. Dieser Schritt war rückblickend enorm 
nachhaltig, und davon werden noch Generationen 
etwas haben.

Er ist seit 54 Jahren im Verein, durchlief sämtliche Nachwuchs- und Seniorenteams, war sechs Jahre lang Vor-
sitzender und insgesamt 18 Jahre im Verwaltungsrat: Keine Frage, Arno Beckhoff hat eine ganz besondere 
Verbindung zu „seinem“ Sportclub Verl. Im vergangenen Monat hat der 65-Jährige sein Amt niedergelegt. Was 
ihn in all den Jahren angetrieben hat und welche Wünsche er für die Zukunft hat, verriet uns Arno Beckhoff 
im 1924-Interview. 

Sie haben mal gesagt, sie wollen den Sportclub „im-
mer ein Stück besser machen“. Wie gut sehen Sie 
den Sportclub aktuell aufgestellt?

Arno Beckhoff: „Diese Einstellung muss im Leben 
immer der Anspruch sein, egal in welchem Bereich. 
Auf den Sportclub bezogen war es im Wesentlichen 
die Infrastruktur, die wir geschaffen haben. Jetzt 
gilt es natürlich, diesen großen sportlichen Erfolg, 
den wir haben, zu bestätigen. Wir sind vor der Sai-
son von vielen als Absteiger Nummer 1 gesehen 
worden, und stehen jetzt sehr respektabel da. So 
kann es gerne weitergehen.“

Welcher Weggefährte, Spieler oder Funktionär ist Ih-
nen besonders in Erinnerung geblieben?

Arno Beckhoff: „Da gab es einige. Xaver Grewe war 
damals mein sportlicher Berater und ein richti-
ges Schlitzohr mit großer Menschenkenntnis, mit 
dem ich immer gerne zusammengearbeitet habe. 
Spannende Persönlichkeiten waren auch Roger 
Schmidt, der hier unter meiner Regie sechs Jahre 
Mannschaftskapitän war, sowie Arne Friedrich und 
Dieter Hecking, die damals keiner kannte und die 
ich noch selbst verpflichtet habe. Beeindruckend 
ist vor allem auch, dass alle drei im Anschluss eine 
tolle Karriere im deutschen und sogar internatio-
nalen Fußball hingelegt haben.“

Die Mannschaft mischt mit ihren Leistungen aktuell 
die 3. Liga auf. Würden Sie sagen, es ist die beste 
Mannschaft, die der Sportclub jemals hatte?

Arno Beckhoff: „Das ist eine schwierige Frage, weil 
jeder sportliche Erfolg mit einer Zeit oder Ära ver-
bunden ist. Aber man kann auf jeden Fall sagen, 
dass das, was aktuell vom gesamten Trainerteam 
und der Mannschaft geleistet wird, herausragend 
ist.“

Hatte man diesen Erfolg erwartet oder sich zumin-
dest insgeheim erhofft?

Arno Beckhoff: „Dass wir eine gute Mannschaft ha-
ben, hat man im vergangenen Jahr schon gesehen, 
wo wir wirklich sehr guten Fußball gespielt und su-
per Ergebnisse eingefahren haben. 

Deshalb konnte man im Vorfeld der Saison so 
selbstbewusst sein und sagen, dass wir in der 3. 
Liga nicht untergehen werden. Aber das aktuelle 
Abschneiden ist überragend und war so mit Sicher-
heit nicht zu erwarten.“

Wenn Sie in Verbindung mit dem Sportclub einen 
Wunsch frei hätten, welcher wäre das?

Arno Beckhoff: „Sportlich sind eigentlich schon bei-
nahe alle Wünsche in Erfüllung gegangen. Auf wirt-
schaftlicher Ebene würde ich mir wünschen, dass 
wir noch weitere Sponsoren und Partner dazuge-
winnen können, um das ganze Konstrukt auf ein 
noch breiteres Fundament zu stellen. Wir gehören 
zu den Mannschaften mit den niedrigsten Etats in 
der Liga, was einen sportlichen Erfolg auf Dauer 
nicht unbedingt einfacher macht.“

Was ist Ihrer Meinung nach dafür nötig, um den 
Sportclub Verl langfristig in der 3. Liga oder sogar in 
der 2. Bundesliga zu etablieren?

Arno Beckhoff: „Das ist aus meiner Sicht ganz ein-
deutig ein Stadion, das die entsprechenden Voraus-
setzungen erfüllt. Es macht auf Dauer keinen Sinn, 
in unseren Nachbarstädten Fußball zu spielen. Wo-
bei man aber auch deutlich sagen muss, dass die 
Vorstellungen des DFB – innerhalb kurzer Zeit ein 
neues Stadion zu bauen, das alle Kriterien erfüllt 
– völlig an der Realität vorbeigehen, das habe ich 
Herrn Keller (DFB-Präsident, d. Red.) auch schon 
schriftlich mitgeteilt.“

Vielen Dank für das Interview.
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Das eigene Zu-
hause. Leichter
als gedacht.

kskwd.de/eigenheim

Ob Haus oder Wohnung –
finden und finanzieren Sie
mit der Sparkasse ganz
einfach Ihre eigene
Traumimmobilie.
 
Jetzt beraten lassen.

Designgitterroste
für Haus  
und Garten 

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · D-33449 Langenberg  

Tel. 05248 82349-0
www.gitterrost-shop.com
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Ferne Liebe
Wie der Fanclub „Der harte Kern“ den 

Sportclub in Zeiten von Corona verfolgt

Heimspiel, volles Haus, Hexenkessel – es könnte so schön sein. Doch von diesem sonst so selbstver-
ständlichen Szenario dürfen Spieler, Verantwortliche und Anhänger des Sportclubs aktuell nur träu-
men. In der Saison 2020/2021 heißt es: Sofa statt Stadion. Auch die Mitglieder des Fanclubs „Der harte 
Kern“ werden durch die gezwungene Abstinenz auf eine harte Probe gestellt. Wie sie damit umgehen 
und worauf sie hoffen, hat uns Vorsitzender Pascal Frickenstein verraten…

Ins Stadion gehen, Freunde treffen, sein Team an-
feuern – all das ist seit einem halben Jahr nicht mehr 
möglich. Das Heimspiel am 10. Oktober gegen Han-
sa Rostock war für den Sportclub das letzte vor Zu-
schauern. Genauso lange ist nun auch „Der harte 
Kern“ schon unfreiwillig außen vor. „Fußball, das 
bedeutet für uns, mit seinen Freunden an die Post-
straße zu kommen und unsere Mannschaft zu unter-
stützen, nach Siegen und noch mehr nach Niederla-
gen“, sagt Pascal Frickenstein, Vorsitzender des 1999 
gegründeten Fanclubs „Der harte Kern“. 

„Aktuell fühlt es sich aber so an, als wäre man kom-
plett außen vor, man hat kaum Bindung zur Mann-
schaft oder zu all dem, was rund um das Team 
passiert“, beschreibt der 25-Jährige die schwierige 
Situation. Zuhause, allein auf dem Sofa die Spiele 
verfolgen, ist seit Oktober die einzige Option. Wobei 
– eine echte Alternative ist es eigentlich nicht. „Na-
türlich schauen wir uns die Spiele an, es ist ja nicht 
so als würde uns das alles nicht mehr interessieren, 
ganz im Gegenteil. Was die Mannschaft in dieser Sai-
son leistet ist überragend, aber umso trauriger ist es, 
dass wir daran so wenig teilhaben können.“ 

Tatsächlich ist beim Sportclub ausgerechnet in den 
vergangenen zwölf Monaten so viel passiert wie 
schon lange nicht mehr: „Regionalliga-Meister“, Rele-
gation, Aufstieg und das aktuell so starke Abschnei-
den in der dritten Liga. Der Fußball hätte für die Fans 
gut und gerne eine willkommene Ablenkung zum 
tristen Corona-Alltag sein können. „Wenn wir am 
Wochenende ins Stadion gehen, geht es ja nicht nur 
um den Fußball an sich, sondern auch darum, uns zu 
treffen und gemeinsam etwas zu erleben. Wir sind 
schließlich nicht nur ein Fanclub, sondern auch ein 
großer Freundeskreis“, sagt Pascal Frickenstein über 
den „harten Kern“, zu dem mittlerweile 85 Mitglieder 
gehören – der jüngste ist zwölf, der älteste über 70. 
„Wir haben vom Schüler bis zum promovierten Juris-
ten alles dabei, gerade das macht die Mischung bei 
uns so besonders.“

„Momentan“, sagt der Vorsitzende, „gibt es außer-
halb von Whatsapp allerdings kein Fanclub-Leben.

Wir veranstalten abseits des Fußballs normalerweise 
viele gemeinsame Aktionen, gehen bowlen, es gibt 
eine Weihnachtsfeier und eine Planwagenfahrt zum 
letzten Heimspiel“, so Frickenstein. Auf all das freue 
man sich riesig, wenn es denn irgendwann mal wie-
der möglich ist. „Wahrscheinlich müssen wir dann 
aber erstmal wieder lernen, Fan zu sein“, sagt der 
25-Jährige mit einem Schmunzeln. „Ich hoffe, dass 
wir die Liedtexte bis dahin nicht vergessen haben.“
Insgeheim gibt es bei vielen die Hoffnung, vielleicht 
das letzte Heimspiel der Saison am 15. Mai gegen 
Waldhof Mannheim wieder live an der Poststraße 
verfolgen zu können, eventuell auch das letzte Spiel 
der Serie auf dem Betzenberg in Kaiserslautern. „Sol-
che Partien sind natürlich etwas ganz Besonderes, 
vor allem wenn man die Stimmung dort schon mal 
am Fernseher verfolgt hat“, sagt Pascal Frickenstein. 
Bleibt nur zu hoffen, dass er und die restlichen Mit-
glieder des Fanclubs „Der harte Kern“ Ende Mai nicht 
genau dazu noch immer gezwungen sind.

Pascal Frickenstein
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Wenn wir diese strahlenden Kinderaugen sehen, geht uns das Herz auf! Die Teams des ACS Plimob Sighetu 
Marmatiei in Rumänien freuen sich über ihre neue Sportclub-Trainingsausstattung. Der Verein aus dem 
37.000 Einwohner-Dorf an der rumänisch-ukrainischen Grenze hat nicht die Möglichkeit, seine Mannschaf-
ten regelmäßig neu einzukleiden. Also haben wir fleißig Pakete gepackt und diese direkt nach Sighetu Mar-
matiei geschickt. Mit dabei: Shirts, Hosen, Stutzen und Präsentationsanzüge, die unsere Sportclub-Youngs-
ter schon getragen haben, aber immer noch wie neu aussehen.

Die Kids und ihre Trainer in Rumänien sind überglücklich – und wir auch!

Der Sportclub
in Rumänien
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www.busche-gmbh.dewww.busche-gmbh.de
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Gebr. Busche GmbH 
Daimlerstraße 27 
33415 Verl

Tel. Nr.: 0 52 46 / 92 84 - 0 
Fax. Nr.: 0 52 46 / 92 84 - 20 
E-Mail: info@busche-gmbh.dewww.busche-gmbh.de

Auch wir...
sorgen für Bewegung!
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huettenhoelscher.de

„VERLiebt IN LIGA 3“!
Wir wünschen dem SC Verl ganz
viel Erfolg in der Saison 20/21!

Frankenfeld Spedition GmbH
Stahlstraße 50
D-33415 Verl

Seit Juni 2020 ist unser neu gebautes Logistikzentrum mit  weiteren 
7.500 Quadratmetern moderner Lagerfläche für Sie in Betrieb. Ganz 
gleich, ob Sie Ihre Produktion mit Halbfertigwaren oder Verpackungs
materialien versorgen lassen oder die Fertigwaren abwicklung für Ihre 
Kunden auf den neusten Stand bringen wollen – wir stehen Ihnen als 
agiler Partner zur Seite. Mit dem ganzen Spektrum von der Kommis-
sionierung über die Verpackung bis hin zur Versandabwicklung – in 
der passenden Losgröße und so getaktet, wie Sie es brauchen. Egal 
ob als Paket oder als komplette LKWLadung – immer unter Einsatz 
einer modernen IT, beleglos und vernetzt mit Ihren  Systemen. 

Eben Lagerlogistik in der Profiliga.

 www.frankenfeld.de

45 Tore?* 

Sind unser Standard!

* zum Be- und Entladen Ihrer Waren

Fon:  +49 (0) 5246 705-0
Fax:  +49 (0) 5246 705-19

Jetzt mit weiteren 

7.500 m2
 

neuer, moderner  

Logistikfläche
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Frankenfeld_ANZ_210x148_200922.indd   1Frankenfeld_ANZ_210x148_200922.indd   1 22.09.20   10:4022.09.20   10:40

Engelmeier
Garten- u. Landschaftsbau - Baumschulen - Gartencenter

Wir verwirklichen Ihren Wunschgarten!
Pfl anz- und Pfl asterarbeiten · Rollrasen · Raseneinsaat
Teichbau · Gartenpfl ege · Baumschulpfl anzverkauf
Gartenberatung · Schnittblumen · Floristik

Inh. Dipl.- Ing. Peter Engelmeier · Veilchenweg 25 · 33415 Verl
Telefon: 0 52 46 - 86 57 · www.engelmeier-galabau.de

Bei uns gibt 
     es mehr 
       als Sie 
       denken!

       Große Produktvielfalt 
         für innen und außen

www.diebausto� partner.de

Oststraße 188
33415 Verl
Tel: 0 52 07 / 990-0

Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Berliner Str. 490
33334 GT / Avenwedde
Tel: 0 52 41 / 96 90 30

Franz-Claas-Str. 11
33428 Harsewinkel
Tel:  0 52 47 / 92 39-0

Lübberbrede 10
33719 Bielefeld-Oldentrup 
Tel: 05 21 / 92 62 3-0
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Neustart in der
        alten Heimat

Leandro Putaro will dem Sportclub mit

seiner Erfahrung helfen

Als Last Minute-Transfer holte der Sportclub am 
Deadline Day den ehemaligen Junioren-National-
spieler Leandro Putaro aus Braunschweig an die 
Poststraße. Ein Deal, von dem sich beide Seiten 
eine Menge erhoffen. „Ich möchte mich hier in ei-
nem guten und ruhigen Umfeld weiterentwickeln, 
den nächsten Schritt in meiner Karriere machen 
und der Mannschaft mit meiner Erfahrung helfen, 
ihre Ziele zu erreichen“, sagt der 24-Jährige.

Dies deckt sich mit den Ansprüchen, die Coach 
Rino Capretti an seinen Neuzugang hat. „Leandro 
bringt spielerische Qualitäten und eine Menge Er-
fahrung mit, die unserem Spiel gut tun werden. Er 
kennt die 3. Liga bereits, somit wird er keine lange 
Eingewöhnungszeit benötigen.“ Das sieht der junge 
Deutsch-Italiener genauso. „Ich kenne ja nicht nur 
die 3. Liga, sondern natürlich auch noch die Region 
hier aus meiner Bielefelder Zeit. Vor allem aber bin 
ich von der Mannschaft super aufgenommen wor-
den. Es fühlt sich einfach gut und richtig an, hier 
zu sein – und vor allem wieder mittendrin zu sein“, 
sagt Leandro Putaro, der in der Saison 2015/2016 
mit gerade einmal 18 Jahren sogar einen Champi-
ons League-Einsatz für den VfL Wolfsburg in seiner 
Vita stehen hat.

Viel Grund zur Freude hatte er bei seiner letzten 
Station in Braunschweig am Ende allerdings nicht 
mehr, zu selten stand er dafür auf dem Platz. Für 
die Eintracht bestritt der Offensivspieler zwar ins-
gesamt 42 Drittliga-Partien, in denen er drei Tore 
erzielte und fünf weitere vorbereitete.

Nach dem Aufstieg in die 2. Bundesliga im vergan-
genen Sommer reichte es allerdings nur noch für 
zwei Einsätze – zu wenig für den anspruchsvollen 
Kicker. „Für mich ist es wichtig, das Vertrauen der 
Verantwortlichen zu spüren, und das war hier beim 
Sportclub von Anfang an der Fall. Außerdem habe 
ich schon in der Hinrunde einige Spiele gesehen, 
die Mannschaft hat großes Potenzial und spielt ge-
nau den Fußball, den auch ich gerne spiele – mit 
viel Offensivpower und einer starken Mentalität.“

Die Voraussetzungen passen also, um die Erwar-
tungen auf beiden Seiten zu erfüllen. Vor allem weil 
Leandro Putaro voll darauf fokussiert ist. „Mein An-
spruch ist es natürlich, irgendwann mindestens 
wieder in der 2. Liga, wenn nicht sogar in der Bun-
desliga zu spielen. Warum sollte ich mir auch nicht 
hohe Ziele setzen“, sagt Putaro. Wie besonders so 
eine Bundesliga-Saison ist, kann er aktuell bei sei-
nem Ex-Klub Arminia Bielefeld sehen. „Natürlich 
schaut man ab und zu auf seine ehemaligen Verei-
ne und Kollegen, für Arminia hat mich der Aufstieg 
zum Beispiel riesig gefreut, vor allem, weil der Ver-
ein in den vergangenen Jahren viel durchgemacht 
hat. Jetzt möchte ich mich aber voll auf meine eige-
ne Aufgabe konzentrieren, und die ist hier in Verl“.
Das gilt mindestens für die kommenden einein-
halb Jahre – bis dahin läuft der am Deadline-Day 
geschlossene Vertrag zwischen dem Sportclub und 
Leandro Putaro.   

Es ist ein Neuanfang in gewohnter Umgebung: Zweieinhalb Jahre nach seinem Abschied aus Bielefeld 
ist Leandro Putaro zurück in Ostwestfalen. Welche Ziele sich der 24-Jährige mit dem Sportclub, aber 
auch persönlich gesetzt hat, verrät der Flügelstürmer im 1924-Gespräch.

„Jetzt möchte ich mich aber voll auf

meine eigene Aufgabe konzentrieren,

und die ist hier in Verl“
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H. Bischoff 
 

Gütersloher Str. 36 
33415 Verl 
Telefon 05246 93 08 00 
https://bischoff.lvm.de 
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Power-workouts        
für zuhause

„Runter vom Sofa, ab auf die Matte“

Das Lockdown-Loch hat beim Sportclub keine Chan-
ce. Statt die Füße hochzulegen, ist bei uns Vollpow-
er angesagt. Mit unserer Athletiktrainerin Katharina 
Nadermann, die in drei Videos zeigt, wie ihr euer 
Fitness-Level auch zuhause haltet oder zumindest 
wieder in Fahrt kommt. Bauch, Beine, Po, Bizeps – es 
gibt kaum einen Muskel, der in Kathis Workouts nicht 
beansprucht wird. Da kommen auch unsere Spieler 
Yannick Langesberg und Sven Köhler bei ihren Zu-
satzeinheiten ordentlich ins Schwitzen.

Alles, was ihr benötigt: eine Matte, ein Handtuch 
und eine Flasche Wasser. Die Kurz-Workouts könnt 
ihr beliebig häufig wiederholen. Die Videos präsen-
tiert unser Partner Sportnavi.de – ganz einfach 
zu finden auf www.sportclub-verl.de, auf unserer 
Facebook- und Instagramseite und unserem You-
tube-Channel. Online-Workouts für euch oder eure 
Mannschaft könnt ihr auch direkt bei Kathi buchen 
– unter 0176/63136284 oder per Mail an katharina.
nadermann@gmx.de

Fitness für Zuhause ist auch beim Sportwerk Verl 
und im Genesis angesagt – beide Partner im Busi-
ness-Netzwerk des Sportclub Verl. FxS I live I work-
outs I online. FULUMA und das Sportwerk mit Marcel 
und Hanna König haben unter anderem ein Workout 
speziell für Fußballer entworfen. „Während die Profis 
weiter auf dem Platz stehen, können die Amateur-
fußballer höchstens mal eine Runde joggen gehen. 
Da wollten wir helfen“, so Lukas Krause von FULU-
MA, der selbst lange Jahre Fußballer bei unserem 
Sportclub war.

Mitarbeiterin Janina Henkenjohann schreibt derzeit 
ihre Doktorarbeit zum Thema „Belastungssteuerung 
im Sport“ und konnte bei der Ausarbeitung der Work-
outs entscheidend mithelfen. „Besonders zu berück-
sichtigen ist die proaktive Verletzungsprävention, 
denn irgendwann wird es wieder losgehen und dann 
ist die Verletzungsanfälligkeit nach der langen Pau-
se“, sagt Marcel König. Bei den Live-Sessions stehen 
dann auch Gäste, wie unser Ex-Spieler Marco Kamin-
ski vor der Kamera. 

„Ein bisschen komisch ist es für unsere Trainer schon, 
wenn sie alleine vor der Kamera, statt vor der Gruppe 
stehen“, sagt Toni, der im November 2019 erst sei-
ne Ninja Area am Brummelweg eröffnet hat. „Umso 
mehr freuen wir uns, wenn wir unsere Türen endlich 
wieder für alle öffnen dürfen“.

Das Angebot unseres Partners „Genesis“ gibt es auf 
www.genesis-fitness.de

Im „SOCCERGYM“ könnt ihr die fußballfreie Zeit ef-
fektiv und belastungsnah nutzen.
Wann die Kurse stattfinden, was sie kosten und was 
das Sportwerk Verl noch online anbietet, steht auf 
www.sportwerkverl.de.

Genau wie das Sportwerk hat auch das Genesis in 
Verl die lange Lockdown-Pause satt. Immerhin durf-
ten unsere Jungs zum Wintereinbruch im Februar mit 
einem neu ausgearbeiteten Hygienekonzept einige 
Einheiten im Genesis absolvieren. „Für uns war das 
wirklich goldwert. Auf unseren Plätzen war einfach 
nichts zu machen“, sagt Präsident Raimund Bertels. 
Genesis-Chef Toni Kompodietas bietet mit seinem 
Team jeden Tag in der Woche mehrere Workouts an 
– unter anderem Body Pump, Yoga, Zumba oder den 
„Bauch Killer“. 

Auch im Verler Genesis-Club ist die

Trainingsfläche momentan leer

Marcel König vom Sportwerk Verl (links)

beim Fußball-Workout mit Marco Kaminski
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WIR SCHAFFEN VERBINDUNGEN
www.nuessing.de Immer verbunden

auch in den sozialen Netzwerken.

Ihr Partner für Technik und Design an Fenster, Tür und Möbel
mit den Lösungen für Handwerk und Industrie.

www.kompotherm.de

Nicht nur Tore können                    schön sein! Aluminium 
H a u s t ü r e n
der Extraklasse

Erstklassige Unterhaltung  Erstklassige Unterhaltung  

in der 3. Ligain der 3. Liga

Fenster und Haustüren aus Kunststoff, Holz und Aluminium

wünscht Ihr  Hersteller für  
Fenster und Haustüren in Verl

info@ege.de · www.ege.de 
Ausstellung: Messingstraße 15 · 33415 Verl
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www.beckhoff.com

,قيفوتلابوديعس ظح

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Ik wens je succes,  

SC Verl
Boa sorte, 

SC Verl
祝你成功, 

SC Verl
Jeg ønsker dig succes,  

SC Verl
Soovin teile edu,  

SC Verl
Onnea ja Menestystä, 

SC Verl
Bon courage, 

SC Verl

चक दे ,
SC Verl

Vi auguro tanto successo,  

SC Verl
頑張れ, 

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Semoga anda berjaya, 

SC Verl
Buena suerte,  

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Veel succes, 

SC Verl

Lykke til, 

SC Verl
Viel Erfolg, 

SC Verl
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Lycka till,
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SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
Srečno,  

SC Verl
Buena suerte,  

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl

加油,  

SC Verl
ฉันขอใหค้ณุประสบความสำา

เรจ็,  

SC Verl
Hodně štěstí,  

SC Verl
Başarılar diliyorum,

SC Verl
Sok sikert,  

SC Verl
Good Luck,  

SC Verl
ًاظح ًاقفوم  ,

SC Verl

Good Luck,  

SC Verl

파이팅, 

SC Verl

Viel Erfolg, 

SC Verl

,החלצהב ךל לחאמ ינא

SC Verl

Powodzenia,  

SC Verl

Weltweite Unterstützung für den SC Verl!
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SC VERL
1. MANNSCHAFT 2020/2021

Oben v.l.: Raimund Bertels (Präsident), Patrick Schikowski, Julian Stöckner, Julian Schwermann, Zlatko Janjic,
Lasse Jürgensen, Yannick Langesberg, Barne Pernot, Lars Ritzka, Norbert Meyer (Pressesprecher)
Mitte v.l.: Horst F. Lakämper (Teammanager), Julian Berges (Videoanalyst), Katharina Nadermann (Athletiktrainerin),
Sebastian Lange (Torwarttrainer), Sergej Schmik (Co-Trainer), Guerino Capretti (Trainer), Markus Schmand
(Betreuer), Johannes König (Zeugwart), Dr. Ingo Meyer (Mannschaftsarzt), Patrick Barthelmeus (Physiotherapeut),
Hanna König (Physiotherapeutin), Christin Kowalski (Masseurin)
Unten v.l.: Patrick Choroba, Daniel Mikic, Aygün Yildirim, Matthias Haeder, Till Brinkmann, Fabian Brosowski,
Robin Brüseke, Sascha Korb, Nico Hecker, Mehmet Kurt, Steffen Lang
Es fehlen: Frederik Lach, Philipp Sander, Kasim Rabihic, Leander Siemann, Berkan Taz, Christopher Lannert, Mael Corboz, 
Sven Köhler, Leandro Putaro
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Meisterbetrieb für Heizungs- und Sanitärtechnik
Wohnraumlüftung - Solaranlagen - Badsanierungen

Reparaturen - Regenerative Energien

Helmut Meyer GmbH & Co. KG · Österwieher Str. 274 · 33415 Verl
Telefon: 0 52 46 / 5 03 04 70 Mail: info@meyer-verl.de
Telefax: 0 52 46 / 5 03 04 90 Web: www.meyer-verl.de

Seit 25 Jahren
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nobilia Küchen stehen seit rund 75 Jahren für zeitgemäßes individuelles Design 
und hervorragende Markenqualität. Die Verwendung hochwertiger Materialien, 
der Einsatz modernster Technologien und beste handwerkliche Perfektion sind 
Garantien für die langlebige Qualität einer nobilia Küche.
 
Die Auszeichnung mit dem Goldenen M und das GS Zeichen für geprüfte Sicherheit 
sind unabhängige Belege unserer hohen Standards. Darüber hinaus sind nobilia 
Küchen PEFC-zertifiziert, ein Beleg für den Einsatz von Holzwerkstoffen aus 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern und kontrollierten Bezugsquellen. 

Bei einer nobilia Küche können Sie in jeder Beziehung sicher sein – ein ganzes 
Küchenleben lang. 

nobilia – Kompetenz in Küchen.

KOMPETENZ IN KÜCHEN

PEFC/04-31-1281

nobilia-Werke J. Stickling GmbH & Co. KG 
Waldstraße 53-57, 33415 Verl

Fon 0 52 46 - 5 08-0
Fax 0 52 46 - 5 08-96 999
info@nobilia.de, www.nobilia.de



46 47| 1924 MAGAZIN 1924 MAGAZIN | 

made in germany

Alulux GmbH | Messingstraße 16 | 33415 Verl | info@alulux.de | www.alulux.de | Tel.:  05246 9650

Ein erfahrener Partner in allen Bereichen mit innovativen Lösungen

TUS Rietberg 148,5 x 103 mm.indd   1TUS Rietberg 148,5 x 103 mm.indd   1 15.09.2020   12:40:2215.09.2020   12:40:22

Wir bewegen Menschen,
Menschen bewegen uns.

www.piening-personal.de

Personal für alle Branchen
Passende Jobs in Deiner Nähe
Über 90x in Deutschland
Jetzt Kontakt aufnehmen: 0800 2521100

2020_10_01_Image_6_quer_A5.indd   1 07.10.2020   11:07:14

Schröder Team Verl GmbH & Co. KG 
Nickelstraße 6 | 33415 Verl |  Telefon: 05246 9288-0 | www.schroeder-teams.de

»Starke Partner«

Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0; Effizienzklasse: A+
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Die Gemeinde Unterhaching, südlich der bayerischen Lan-
deshauptstadt München gelegen, gehört neben Verl zu der 
kleinsten in Liga 3. Der größte Erfolg gelang der Spielver-
einigung zwischen den Jahren 1999 und 2001, als sie über 
zwei Jahre lang in der ersten Fußballbundesliga spielte. 
Unvergessen und in allen Geschichtsbüchern vertreten 
bleibt dabei vor allem der 2:0-Heimsieg über Bayer 04 Le-
verkusen am letzten Spieltag der Saison 1999/2000. Durch 
die Niederlage wurden die Münchener Bayern und eben 
nicht Leverkusen einzig aufgrund des besseren Torverhält-
nisses deutscher Meister. 

Alleinstellungsmerkmal der Hachinger unter den Drittli-
gisten ist der Gang an die Börse 2019. Als zweiter deut-
scher Verein nach Borussia Dortmund wagten sie diesen 
Schritt. Das Konzept sieht vor, dass die Gesellschaftsform 
- die KGaA - herangezogen wird, um sich dem Kapitalmarkt 
zu öffnen und die Vorgaben von DFB und DFL zu erfüllen. 
Der Verein behält sich vor, mindestens 50% der Aktien zu 
halten, als 100%iger Gesellschafter aufzutreten sowie die 
Geschäftsführung auszuüben. 

Die Mannschaft 

Arie van Lent, dem der Sportclub als Trainer von Gladbach 
II bereits zwischen 2015 und 2020 in der Regionalliga West 
begegnet ist, übernahm im Sommer den Trainerposten. 
Vor der Saison als „Wundertüte“ gehandelt, befindet sich 
die Spielvereinigung trotz des langfristig ambitionierten 
Ziels der Zweitligarückkehr, im Abstiegskampf. Die Philo-
sophie bleibt auch in der sportlich schwierigen Zeit be-
stehen und zielt auf die Ausbildung von jungen Talenten 
aus der Region ab. So wurde im Wintertransfer-Fenster 
das Torwarttalent Nico Mantl an den österreichischen 
Serienmeister Red Bull Salzburg für zwei Millionen Euro 
verkauft. Kompensieren soll den Abgang die neue Num-
mer Eins Jo Coppens, der vom norwegischen Erstligisten 
Lilleström SK nach Bayern kam. Verzichten müssen die 
Hachinger im Kampf gegen den Abstieg allerdings auf den 
verletzten Toptorjäger Patrick Hasenhüttl, dem Sohn des 
Southhampton-Trainers Ralph Hasenhüttl.

Im Portrait
SpVgg Unterhaching 

Nr.
48
41
22
45
17
8
14
25
15
4
23
28
5 
18
21
33
35
43
27
10
24
19
30
38
31
20
26
9
11
16
37
29
7

Name
Coppens, Jo
Gurski, Michael
Kroll, Steve
Volkmer, Lino
Bandowski, Jannik
Dombrowka, Max
Göttlicher, Felix
Grauschopf, Paul
Greger, Christoph
Müller, Robert
Schwabl, Markus
Turtschan, Jannis
Welzmüller, Josef
Anspach, Niclas
Bigalke, Sascha
Ehlich, Christoph
Fuchs, Alexander
Hausmann, Daniel
Heinrich, Moritz
Hufnagel, Lucas
Kaltner, Alexander
Krauß, Maximilian
Marseiler, Luca
Mashigo, Boipelo
Müller, Felix
Stahl, Dominik
Stierlin, Niclas
Hain, Stephan
Hasenhüttl, Patrick
Mensah, Stephan
Richter, Julien
Schröter, Felix
Stroh-Engel, Dominik

Geb. Datum
21.12.1990
21.03.1979
07.05.1997
12.08.2001
30.03.1994
24.03.1992
23.03.2002
15.08.1998
14.01.1997
12.11.1986
26.08.1990
21.10.2001
10.01.1990
22.07.2000
08.01.1990
02.02.1999
05.01.1997
12.02.2003
03.07.1997
29.01.1994
24.10.1999
24.11.1996
18.02.1997
05.04.2003
27.01.1993
20.08.1988
22.01.2000
27.09.1988
20.05.1997
01.06.2000
10.04.1999
23.01.1996
27.11.1985

Position
Torwart
Torwart
Torwart
Torwart
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm

Kader 2020/2021
Das eigentlich für Mitte Februar angesetzte Duell gegen 
den 1.FC Ingolstadt fiel den Winterkapriolen in Ostwest-
falen zum Opfer. Angesetzt ist die Partie nun für den 17. 
März – voraussichtlich in der Paderborner Benteler Arena.

Für die Ingolstädter ging es sportlich nach der Fusion von 
MTV und ESV Ingolstadt steil nach oben. Aus der Oberli-
ga Bayern startend, stehen bis dato zwei Jahre im deut-
schen Oberhaus und acht Jahre zweite Liga zu Buche. Der 
Verein gehört zu 19,9% der Audi Sport GmbH und visiert 
nach zwei verlorenen Relegationsduellen die Rückkehr in 
die zweite Liga an. Nachdem sie als Zweitligist das Duell 
gegen Wehen Wiesbaden verloren hatten, gingen die Rele-
gationsspiele um den direkten Wiederaufstieg gegen den 
1.FC Nürnberg in letzter Sekunde an die Franken. 

Die Mannschaft 

Durch den Wintertransfer von Caiuby hat die Mannschaft 
von Trainer Tomas Oral noch einmal an Qualität hinzuge-
wonnen. Mit dem Brasilianer, der bereits zwischen 2011 
und 2014 für die Schanzer spielte und darüber hinaus auf 
109 Bundesliga und 134 Zweitligaeinsätze kommt, steht 
damit ein erfahrener Profi in der Offensive neu zur Ver-
fügung. An der Seite des Deutsch-Spaniers Eckert Ayensa 
und Kapitän Stefan Kutschke steht den Ingolstädtern da-
mit ein hochqualifiziertes Offensivtrio zur Verfügung, das 
die Ansprüche auf den ersehnten Wiederaufstieg weiter 
untermauert. Darüber hinaus bildet das hervorragend 
aufgestellte Leistungszentrum der Ingolstädter, welches 
von dem DFB mit dem bestmöglichen Ergebnis bewertet 
wurde, den perfekten Anreiz, um junge Spieler mit hohen 
Ambitionen an den Club zu binden.

Im Portrait
FC Ingolstadt

Nr.
24
1
39
5
18
3
19
17
25
16
4
21
11
35
13
14
20
27
26
23
6
34
10
37
31
7
9
30
22

Name
Buntic, Fabijan
Jendrusch, Robert
Schellenberg, Lukas
Antonitsch, Nico
Büch, Gordon
Franke, Dominik
Gaus, Marcel
Heinloth, Michael
Kotzke, Jonatan
Kurzweg, Peter
Paulsen, Björn
Schröck, Tobias
Beister, Maximilian
Bilbija, Filip
Caiuby
Elva, Caniggia
Hawkins, Jalen
Keller, Thomas
Kraus, Tim
Krauße, Robin
Preißinger, Rico
Röhl, Merlin
Stendera, Marc
Sussek, Patrick
Butler, Justin
Eckert Ayensa, Dennis
Kaya, Fatih
Kutschke, Stefan
Niskanen, Ilmari

Geb. Datum
24.02.1997
28.05.1996
02.08.2000
30.09.1991
25.10.1995
05.10.1998
02.08.1989
09.02.1992
18.03.1990
10.02.1994
02.07.1991
31.12.1992
06.09.1990
24.04.2000
14.07.1988
14.07.1996
24.01.2001
05.08.1999
31.03.2000
02.04.1994
21.07.1996
05.07.2002
12.12.1995
08.02.2000
23.03.2001
09.01.1997
13.11.1999
03.11.1988
21.10.1997

Position
Torwart
Torwart
Torwart
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm

Kader 2020/2021
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Die Duisburger, die Legenden wie Bernard Dietz und Mi-
chael Tönnies in ihren eigenen Reihen hatten, feierten 
in der Gründungssaison der Bundesliga 1963/64 mit der 
Vizemeisterschaft gleich ihren größten Erfolg der Vereins-
geschichte. Über eine Zeit von 28 Jahren spielte der Mei-
dericher SV im Bundesliga-Oberhaus. Hinzukommt der 
alleinige Rekord des höchsten Auswärtssieges in der Bun-
desliga-Geschichte, einem 9:0-Erfolg 1966 bei Tasmania 
Berlin. Zudem gelang die viermalige Teilnahme am DFB-
Pokalfinale, welches allerdings auch viermal verloren ging. 
Letztmals in der Saison 2010/11, als das Ruhrpott-Duell 
gegen Schalke 04 durch Tore von Draxler, Goretzka, Jurado 
und ein Doppelpack von Huntelaar mit 0:5 verloren ging. 

In der abgelaufenen Saison stand der MSV dicht vor der 
Rückkehr in die zweite Bundesliga. Zwischen dem 14. und 
32. Spieltag standen sie jeweils auf Tabellenplatz Eins, ehe 
zum Ende der Saison allmählich die Puste ausging. Erst vier 
Spieltage vor Saisonende fanden sich die Meidericher in 
einem fesselnden Saisonfinish nicht mehr auf einem Auf-
stiegsplatz wieder und verpassten diesen durch nur einen 
fehlenden Zähler. 

Die Mannschaft 

In einer bislang turbulenten Saison an der Wedau ist Coach 
Pavel Dotchev - der Rekordtrainer der 3.Liga - nach Torsten 
Lieberknecht und Gino Lettieri der bereits dritte Trainer. 
Das Gesicht der Mannschaft ist weiterhin Moritz Stoppel-
kamp, der für 5 Jahre die Jugendschmiede der Duisburger 
durchlief und seit 2017 wieder für seinen Heimatverein 
aufläuft. Beim Nahziel Klassenerhalt, welches nach schwe-
rem Saisonstart auserkoren wurde, sollen neben dem 
Duisburger Kapitän auch die Winterneuzugänge helfen. 
Mit Federico Palacios (Regensburg, Leihe bis Saisonende), 
Marlon Frey und Aziz Bouhaddouz kamen drei zweitliga-
erfahrene Akteure hinzu, die das Niveau der Mannschaft 
noch einmal nach oben heben sollen. 

Im Portrait
MSV Duisburg

Nr.
22

30

1

23

27

15

26

2

3

17

14

4

9

37

8

21

36

6

20

31

5

7

10

28

29

39

13

19

35

24

Name
Brendieck, Jonas

Deana, Steven

Weinkauf, Leo

Bitter, Joshua

Bretschneider, Niko

Fleckstein, Tobias

Gembalies, Vincent

Sauer, Maximilian

Schmidt, Dominik

Sicker, Arne

Velkov, Stefan

Volkmer, Dominic

Engin, Ahmet

Frey, Marlon

Ghindovean, Darius

Jansen, Max

Kamavuaka, Wilson

Krempicki, Connor

Mickels, Leroy-Jacques

Palacios, Federico

Pepic, Mirnes

Scepanik, Lukas

Stoppelkamp, Moritz

Tomic, David

Ademi, Orhan

Bouhaddouz, Aziz

Hettwer, Julian

Karweina, Sinan

Sabanci, Cem

Vermeij, Vincent

Geb. Datum
05.06.1999

04.03.1990

07.07.1996

01.01.1997

10.08.1999

24.04.1999

18.01.2000

15.05.1994

01.07.1987

17.04.1997

24.12.1996

27.04.1996

09.08.1996

24.03.1996

01.11.2001

26.05.1993

29.03.1990

14.09.1994

25.06.1995

09.04.1995

19.12.1995

11.04.1994

11.12.1986

09.02.1998

28.10.1991

30.03.1987

15.08.2003

29.03.1999

09.03.2000

09.08.1994

Position
Torwart

Torwart

Torwart

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Abwehr

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Mittelfeld

Sturm

Sturm

Sturm

Sturm

Sturm

Sturm

Kader 2020/2021

Gesund und aktiv 
in die Zukunft!

Einfach kostenloses, persönliches
Kick-Off-Gespräch vereinbaren

Weniger Fehlzeiten
Gut für Ihre Mitarbeiter 
und Ihr Unternehmen

Förderung des 
Team-Gedankens

Besseres Betriebsklima

Motivation & Bindung 
der Mitarbeiter an 
Ihr Unternehmen

Firmenfitness mit Sportnavi: Investieren Sie jetzt in Ihre Mitarbeiter!
Die Sportflatrate – mit einer Mitgliedschaft tausende Angebote nutzen.

Dein Ort. Dein Sport.
Dein Unternehmen. Dein Team.
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Stereo-Sound  
für Ihren Garten
Erleben Sie in unserer Gartenlautsprecher-Ausstellung

Von Hingucker bis unsichtbar:  

Lautsprecher, die sich nach Ihrer  

Vorstellung in den Garten eingliedern 

und für genialen Klang sorgen. Und 

dank modernster Technik bleibt die 

Musik dabei in Ihrem Garten. 

Beckhoff Technik und Design GmbH 
Uhlandstraße 2 | 33415 Verl  
05246-9260-0
www.beckhoff-verl.de

Schnelles Internet im Garten.  
Elegante WiFi-Lösungen mit  
Outdoor Access Points.

Netzwerk

WIR schaffEN
atmosphäRE Im 
GaRtEN. BERatuNG 
uNd umsEtzuNG 
aus EINER haNd. 

Öffnungszeiten: Montags geschlossen, Dienstag bis Freitag 9:00 – 18:30 Uhr, Samstag 9:00 – 15:00 Uhr
     Kundenparkplätze direkt vor dem Haus  
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Magazin

„Leben im Paderborner Land“

Anzeige in dem Magazin „Leben im Paderborner Land“
Der Korrekturabzug ist von Ihnen auf Satz- und sonstige Fehler zu prüfen. Wir bitten um Abzeichnung und rasche Zu-
sendung des Abzuges. Für die von Ihnen übersehenen oder nicht korrigierten Fehler übernehmen wir keine Haftung. 
Erfolgt von Ihnen bis zum angegebenen Datum keine Erklärung, so gelten Inhalt sowie Gestaltung als genehmigt. 
Dieser Korrekturabzug gilt nicht als Papiermuster.

Die Druckfreigabe muss in jedem Fall schriftlich erfolgen per Email oder Fax. 
Der Termin ist gesetzt um in Ihrem evtl. Urlaubs- oder Krankheitsfall eine Druckverzögerung zu vermeiden. 

Datum: 13.09.2019
Tel.: 0 52 52 / 96 53-0 
Fax: 0 52 52 / 96 53-19

Korrekturabzug

Druckfreigabe

Druckfreigabe nach Korrektur

weiterer Korrekturabzug notwendig

Unterschrift

DatUm

Bitte bis spätestens Montag, den 16. September 2019, 11.00 Uhr zurück faxen! 

Vielen Dank für Ihre Antwort!

Küchen Masmeier
Bergstraße 24 | 33415 Verl
Tel. 05246 4800
info@masmeier.de
www.masmeier.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 09:00 - 12:30 und 
 14:30 - 18:00 Uhr
Sa  10:00 - 13:00 Uhr

Über 40 Jahre

INDOOR. OUTDOOR. LIGHT.

GANZHEITLICHE  
KOMPETENZ

www.trilux.com/iol

Der Große und die beiden Kleinen – oder: die Fuhrpark-Familie des Sportclubs in einem Bild. Mit unserem 
Bus von Bröskamp Touristik International legt unsere Mannschaft in dieser Saison 15.000 Kilometer zu-
rück. Mit den Flitzern vom Schröder Team Verl ist der Sportclub in der gesamten Region auch „on the road“ 
ein echter Hingucker. Danke BTI, danke Schröder Teams – schön, dass ihr im Team seid.

der sportclub-
Fuhrpark
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Lichtblicke- 
Anlage
  
von mindestens 25 Euro und einer Mindestlaufzeit von zwei 

Jahren. Angebotszeitraum: 26. Oktober – 30. Dezember 2020 

Die Sparkasse spendet  

5 Euro für einen Fonds-

Sparplan mit einer 

 monatlichen Sparrate 

  

Regelmäßig sparen 
Schon ab kleinen Sparraten 
Flexibel bleiben 

S Sparkassen  
im Kreis Gütersloh

¸ 
¸ 
¸

S Finanzgruppe

93% vertrauen auf  
einen starken Halt. 
 
Mit Deka-FondsSparplan können Sie auch bei 
Marktschwankungen entspannt bleiben. 
 
 

 
  
Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anleger informationen, die jeweiligen 
Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale,    
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Quelle Statistik: Onlinebefragung Institut Kantar im Auftrag der DekaBank, Mai 2020. 

A4 Anz Lichtblicke 2020.qxp_Layout 1  06.10.20  12:23  Seite 1
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Trainer und Trainerinnen sind die Basis unserer hervorragenden Jugendarbeit, ob im Breitensportbereich oder 
im eher leistungsorientierten Fußball. Mit jeder Ausgabe möchten wir einen Coach oder Funktionär unserer Ju-
gendabteilung vorstellen, um das hohe Engagement und die Leidenschaft der Protagonisten entsprechend zu 
würdigen und Euch einen tiefen Einblick in die tolle Jugendarbeit des Sportclub Verl zu geben.

Steckbrief:
Name:      Frank Neitzel
Alter:      49
Wohnort:     Hiddenhausen 
Beruf: Kaufmännischer   Angestellter im Finanz- und Rechnungswesen
Lieblingsclub (außer SC Verl):   FC Schalke 04 
Wo hast Du Fußball gespielt:   SC Verl, SV Spexard, Germania Westerwiehe
Beste Position zu aktiver Zeit:   Torwart
Beim Sportclub seit:    01.07.1977

Nachgefragt
bei Frank Neitzel

Frank, mit Fug und Recht kann man Dich als Urge-
stein beim SC Verl bezeichnen, wie bist Du wann zum 
Sportclub gekommen und welche Funktionen hast 
Du ausgeübt?

Im Alter von sechs Jahren waren meine Eltern der 
Meinung, ich müsst eine Sportart machen und haben 
mich beim SC Verl angemeldet. Ich habe dann als 
Feldspieler und ab den C-Junioren als Torwart alle Ju-
gendmannschaften durchlaufen. Im Seniorenbereich 
war ich beim SC Verl in der ersten, zweiten und drit-
ten Mannschaft aktiv - beim SV Spexard und Germa-
nia Westerwiehe dann in der Bezirks- und Landesliga.
Während meiner aktiven Zeit habe ich beim SC Verl 
sowohl die B- als auch die A-Junioren trainiert. Nach 
der aktiven Zeit dann Trainer der 3. Mannschaft. Da-
nach Jugendleiter und dann Schatzmeister im Vor-
stand…

Schatzmeister im Vorstand ist wahrscheinlich die 
hierarchisch höchste Position bis dato, was gehört 
hier alles zu Deinen Aufgaben?

Na ja, ich bin vor allem für die finanziellen Belange 
des Sportclub Verl verantwortlich. In Zusammenar-
beit mit dem Steuerbüro Schätty, dem Verwaltungs-
rat und Hans Katzwinkel kümmern wir uns um die 
gesamte Buchhaltung des Vereins, den Zahlungsver-
kehr, Mitgliederwesen, Bilanzvorbereitung sowie das 
Erstellen der Budgetpläne der einzelnen Teilbereiche 
und Abteilungen. Es würde den Umfang hier spren-
gen alles aufzuzählen, es ist auf alle Fälle sehr span-
nend und vielseitig.

Dein Herz schlägt aber auch weiterhin für den Ju-
gendbereich des Sportclub und in Personalunion 
bis Du ja auch noch Jugendobmann. Hier werden 
die wenigsten tauschen wollen, schildere doch 
mal den Aufwand für Dich, eine ganz normale 
Trainings- und Spielwoche zu koordinieren.

Da die finanztechnischen Angelegenheiten auf meh-
reren Schultern ruhen, habe ich tatsächlich noch ein 
bisschen Zeit für den administrativen Bereich in der 
Jugendabteilung. Da gehört der Trainings- und Spiel-
betrieb zu, das Passwesen sowie die An- und Abmel-
dungen der Spieler.
Den Trainings- und Spielbetrieb koordiniere ich im-
mer ca. drei bis vier Wochen im Voraus. 
An Zeitaufwand kommen da wöchentlich gut 20 
Stunden schon zusammen, auch durch zahlreiche 
Telefonate und Rückfragen.

Die derzeitige Situation im Jugendfußball ist schon 
sehr schwierig, seit Wochen ruht der Ball, hast Du 
mit gutem Draht zum Verband schon einen Hoff-
nungsschimmer, wann es zurück auf den Platz gehen 
könnte?

Tja, das ist eine ganz schwierige Frage und ich denke, 
das kann niemand beantworten. Die Vorgaben gibt 
die Politik immer mit Blick auf das aktuelle Infektions-
geschehen. Wenn man diese Saison noch werten will, 
müssen 50% der Spiele absolviert werden. Ansons-
ten wird die Saison annulliert. Um also eine wertbare 
Saison hinzubekommen, müsste man Anfang April 
spätestens wieder loslegen. Ich bin da mal sehr ge-
spannt.

Wie bewertest Du aus Deiner Sicht eigentlich die 
Leistungen der Jugendmannschaften im Allgemei-
nen, hast Du das Gefühl wir entwickeln uns in den 
letzten Jahren und gibt es Teams, wo Du sagst, hier 
entsteht gerade etwas auch für mehr?

Ich finde die Jugendabteilung entwickelt sich immer 
weiter. Das betrifft sowohl den Leistungsbereich als 
auch den Breitensportbereich. Und auch den Kinder-
fußball (E-Junioren und jünger) sowie den Mädchen-
bereich. Der SC Verl hat für jeden Bereich einen sport-
lich verantwortlichen Leiter, der sich um die Trainer 
und die Umsetzung der sportlichen Maßgaben küm-
mert. Natürlich gibt es auch mal Rückschläge, aber, 
wenn ich das auf eine Dauer von 12 Jahren mal sehe 
(da haben Michael Volmari und ich die Aufgaben im 
Jugendbereich übernommen), dann haben wir etwas 
Überragendes erreicht - sowohl sportlich, als auch im 
zwischenmenschlichen Bereich. Es macht Spaß mit-
zuerleben, wie alle Beteiligten (Spieler, Trainer, Hel-
fer, etc.) mit vollem Einsatz bei der Sache sind. 

Die Erfolge der ersten Mannschaft wecken wahr-
scheinlich auch Begehrlichkeiten bei ambitionierten 
Kickern anderer Vereine, stellt ihr das in den Anfra-
gen fest und wie geht ihr damit um?

Natürlich hat sich der Ruf und das Image des SC Verl 
durch die Erfolge der ersten Mannschaft noch einmal 
verbessert. Aber wir schauen im Leistungsbereich bei 
Anfragen immer auf die Qualität und den Charakter 
des Spielers, ob er auch zum SC Verl passt. Im Brei-
tensportbereich wollen wir allen Verler Kindern die 
Möglichkeit geben beim Sportclub Fußball zu spielen. 
Diese Philosophie hat sich absolut bewährt und ge-
hört zu unserer DNA.
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Wo wir bei der Ersten sind, wie hast Du das erste 
Jahr bis dato in der 3. Liga erlebt, hast Du mit diesem 
Auftritt gerechnet?

Ich denke mit einem solchen Auftritt unserer ersten 
Mannschaft hätte niemand gerechnet. Aber ich fin-
de das ganz toll, dass wir als kleiner Verein mit sehr 
bescheidenen Möglichkeiten für so viel Furore in der 
dritten Liga sorgen. So kann es absolut weitergehen.

Vor ein paar Wochen gab es die erste virtuelle Mit-
gliederversammlung, wahrscheinlich auch für die 
Vorstandsmitglieder eine besondere Situation oder 
kein Unterscheid zu sonst?

Ich fand das schon etwas komisch. Sonst hält man 
seinen Vortrag in einem Saal vor 150 Personen und 
nun hat man ein Mikrofon und schaut in eine Ka-
mera. Aber es hat alles super funktioniert und man 
gewöhnt sich an die besondere Situation. Was halt 
fehlt, ist die fehlende Reaktion der Mitglieder wahr-
zunehmen. Aber besondere Zeiten benötigen halt 
auch besondere Mittel..

Zum Schluss, gerade als Jugendobmann schaust Du 
ja in die Zukunft, gibt es Projekte, an denen ihr ar-
beitet?

In der Tat. Aktuell bin ich im Zulassungsverfahren für 
die A- und B-Junioren Bundesliga, d.h. wenn unsere 
A- und B-Junioren den Aufstieg sportlich schaffen 
würden, müssen wir im Vorfeld unsere Mannschaf-
ten dafür anmelden und gewisse Voraussetzungen 
erfüllen.
Zusätzlich bin ich noch mit dem DFB im Austausch, 
dass wir gewisse Grundvoraussetzungen erfüllen 
zum Nachwuchsleistungszentrum. Das nennt sich 
dann NLZ im Aufbau. Auch da gibt es ein paar De-
tails, die mit dem DFB abgestimmt werden müssen, 
um dann evtl. ein NLZ anzumelden. So entwickelt 
sich der Verein kontinuierlich auch im Jugendbereich 
weiter.

Vielen Dank für das Interview!

Ihr Partner für moderne Gebäudetechnik

Westweg 6
33415 Verl
Telefon 0 52 46 | 70 07-0

www.elektro-beckhoff.de

n  Elektroinstallation
n  Gebäudeautomatisierung 
n  Datennetzwerktechnik 
n   Beleuchtungsanlagen
n  Brandmeldeanlagen
n  Telefonanlagen
n   Videotechnik
n  Medientechnik
n  Beschallungsanlagen
n   E-Check / BGV A3
n  Schaltanlagenbau
n   Photovoltaik
n  24-Stunden-Notdienst
n  Kundendienst
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Kälte-Klimasysteme  .  Lüftungssysteme  .  Klimadecken  .  Heizsysteme  

ERFOLG BRAUCHT GUTES KLIMA

Offi  cial Service Partner www.astec-klimasysteme.de  .  Tel. 0 52 46 . 92 76-0

www.bic-pr.de 

PR & UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION – PRÄZIS, PERSÖNLICH, PROFESSIONELL.PR & UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION – PRÄZIS, PERSÖNLICH, PROFESSIONELL.

Ihr Unternehmen – 
unser Spielfeld.


